
Ergebnisveröffentlichung Q4 GJ 2026 
1. Juli bis 30. September 2026 

München, 11. November 2026 – Siemens Energy veröffentlichte heute die vorläufigen Ergebnisse für das 4. Quartal des Geschäftsjahres 2026, das 

am 30. September 2026 endete. 

Siemens Energy erzielt Rekordjahr und strebt bis 2030 eine Marge von 
20 bis 22 Prozent an 

„Das Siemens Energy Team hat alle angehobenen Prognosen erfüllt, das Ergebnis deutlich gesteigert und im Windgeschäft die Gewinnschwelle 

erreicht. Das schafft die Grundlage für die nächste Phase unserer Transformation. Unsere Ziele für 2030 geben eine klare Richtung vor und unter-

streichen unsere erfolgreiche Umsetzung in einem positiven Marktumfeld. Mit einer Dividende von 2,30 € je Aktie und durch unser kontinuierliches 

Aktienrückkaufprogramm profitieren unsere Aktionäre vom Geschäftserfolg“, sagt Christian Bruch, CEO der Siemens Energy AG. 

Q4 Geschäftsjahr 2026 
• Siemens Energy setzte die herausragende operative Leistung fort und hat das Geschäftsjahr 2026 mit einem starken vierten Quartal abgeschlos-

sen. Der Auftragseingang übertraf das Vorjahresquartal, die Umsatzerlöse erreichten eine neue Rekordmarke und das Ergebnis vor Sondereffek-

ten hat sich im Vorjahresvergleich mehr als verdreifacht. 

• Der Auftragseingang betrug 14,8 Mrd. € und stieg gegenüber dem Vorjahresquartal um 5,2 % auf vergleichbarer Basis (ohne Währungsumrech-

nungs- und Portfolioeffekte). Im Vergleich zu den außergewöhnlich starken ersten drei Quartalen schwächten sich die Aufträge wie erwartet 

ab. Darin spiegeln sich die im Geschäft mit Großprojekten üblichen Verschiebungen wider. Das Book-to-Bill-Verhältnis (Verhältnis von Auftrags-

eingang zu Umsatzerlösen) lag weiterhin klar über 1. Dadurch stieg der Auftragsbestand zum Geschäftsjahresende auf einen neuen Höchstwert 

von 164 Mrd. €. 

• Mit den höchsten jemals erzielten Quartalsumsatzerlösen von 12,8 Mrd. € übertraf Siemens Energy den Vorjahreswert auf vergleichbarer Basis 

um 21,5 %. Auch Gas Services und Grid Technologies verzeichneten dabei Umsatzerlöse auf Rekordniveau. 

• Das Ergebnis vor Sondereffekten von Siemens Energy lag bei 1.540 Mio. € (Q4 GJ 2025: 471 Mio. €). Siemens Gamesa erreichte zum zweiten 

Mal in Folge ein positives Quartalsergebnis. Die Sondereffekte betrugen plus 184 Mio. € (Q4 GJ 2025: minus 143 Mio. €), hauptsächlich auf-

grund der Zuschreibung wertgeminderter Vermögenswerte im Bereich aeroderivativer Gasturbinen. Das Ergebnis belief sich auf 1.725 Mio. € 

(Q4 GJ 2025: 328 Mio. €). 

• Der Gewinn nach Steuern des Quartals betrug 1.360 Mio. € (Q4 GJ 2025: 236 Mio. €). Das entsprechende unverwässerte Ergebnis je Aktie lag 

bei 1,49 € (Q4 GJ 2025: 0,19 €). 

• Der Free Cashflow vor Steuern nahm stark auf 1.636 Mio. € (Q4 GJ 2025: 1.327 Mio. €) zu, bedingt vor allem durch das verbesserte Ergebnis 

und daneben begünstigt durch Vorauszahlungen von Kunden und Reservierungsgebühren im Zusammenhang mit dem fortgesetzt hohen Auf-

tragseingang. 

Geschäftsjahr 2026 
• Siemens Energy kann auf ein Rekordgeschäftsjahr 2026 zurückblicken. Die angehobenen Prognosen wurden alle erreicht oder übertroffen. Die 

geschäftliche Entwicklung bei Gas Services und Grid Technologies war in jeder Beziehung herausragend. Auch Transformation of Industry lag 

bei Volumen, Ergebnis und Cashflow über den Vorjahreswerten. Siemens Gamesa erreichte beim Ergebnis vor Sondereffekten wie geplant den 

Break-even. 

• Mit 68,1 Mrd. € war der Auftragseingang auf vergleichbarer Basis um 18,8 % höher als im Vorjahr. Ebenfalls auf vergleichbarer Basis stiegen die 

Umsatzerlöse um 15,5 % auf 44,2 Mrd. €. Jedes Segment trug zum Wachstum bei. Das Book-to-Bill-Verhältnis betrug im Geschäftsjahr starke 

1,54. 

• Das Ergebnis vor Sondereffekten hat sich mehr als verdoppelt und betrug 5.486 Mio. € (GJ 2025: 2.355 Mio. €). Dazu leisteten alle Segmente 

einen Beitrag, die stärkste Verbesserung erzielte Siemens Gamesa mit dem Erreichen des Break-even. Die Sondereffekte waren mit 82 Mio. € 

negativ (GJ 2025: plus 6 Mio. €). Das Ergebnis betrug 5.405 Mio. € (GJ 2025: 2.361 Mio. €). 

• Der Gewinn nach Steuern erhöhte sich sehr stark und betrug 4.129 Mio. € (GJ 2025: 1.685 Mio. €). Das entsprechende unverwässerte Ergebnis 

je Aktie lag bei 4,44 € (GJ 2025: 1,63 €). 

• Der Free Cashflow vor Steuern stieg sehr stark und betrug 8.799 Mio. € (GJ 2025: 4.663 Mio. €). Alle Segmente verzeichneten Verbesserungen, 

angeführt von Gas Services und Grid Technologies. 

• Vor dem Hintergrund der sehr erfolgreichen Geschäftsentwicklung möchte Siemens Energy seine Aktionäre am Unternehmenserfolg teilhaben 

lassen. Neben dem Aktienrückkauf im abgelaufenen Geschäftsjahr in einem Volumen von insgesamt 3,1 Mrd. € wird vorgeschlagen, für das 

Geschäftsjahr 2026 eine Dividende von 2,30 € je Aktie (GJ 2025: 0,70 € je Aktie) auszuschütten. Das entspricht rund 50 % des auf die Aktionäre 

der Siemens Energy AG entfallenden Gewinns nach Steuern, bereinigt um außergewöhnliche, nicht zahlungswirksame Effekte. Darüber hinaus 

weitet Siemens Energy sein Aktienrückkaufprogramm aus und plant, bis zum Ende des Geschäftsjahrs 2030 zusätzlich eigene Aktien im Wert 

von bis zu 9 Mrd. € zurückzukaufen. 

Geschäftsjahr 2027 und mittelfristige Ziele Geschäftsjahr 2030 
• Für das Geschäftsjahr 2027 prognostiziert Siemens Energy ein vergleichbares Wachstum der Umsatzerlöse in einer Bandbreite von 14 % bis 16 % 

und eine Ergebnis-Marge vor Sondereffekten zwischen 14 % und 16 %. Darüber hinaus werden ein Gewinn nach Steuern von rund 5 Mrd. € 

sowie ein Free Cashflow vor Steuern von rund 10 Mrd. € erwartet. 

• Aufgrund der anhaltend positiven Marktaussichten und der strukturellen und operativen Fortschritte hat sich Siemens Energy für das Geschäfts-

jahr 2030 mittelfristige Wachstums- und Profitabilitätsziele gesetzt. Siemens Energy beabsichtigt, bis zum Geschäftsjahr 2030 (d. h. in den Ge-

schäftsjahren 2026 bis 2030) ein durchschnittliches jährliches Wachstum der Umsatzerlöse auf vergleichbarer Basis von 12 % bis 14 % zu erzie-

len. Für die Ergebnis-Marge vor Sondereffekten des Geschäftsjahres 2030 strebt Siemens Energy einen Zielwert zwischen 20 % und 22 % an.
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Siemens Energy  

    

 Q4  

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 

Verände-

rung 

Auftragseingang 14.818 14.214 5,2 %¹ 

Umsatzerlöse 12.826 10.428 21,5 %¹ 

Ergebnis 1.725 328 >200 % 

Ergebnis-Marge 13,4 % 3,1 % 10,3 PP 

Sondereffekte (SI) 184 (143) k.A. 

Ergebnis vor SI 1.540 471 >200 % 

Ergebnis-Marge vor SI 12,0 % 4,5 % 7,5 PP 

Gewinn (Verlust) nach Steuern 1.360 236 >200 % 

Unverwässertes Ergebnis je Aktie 

(in €) 
1,49 0,19 >200 % 

Free Cashflow vor Steuern 1.636 1.327 23,3 % 

1 Vergleichbare Basis: Ohne Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte. Der Auftragseingang entwickelte 
sich um 4,3 % auf nominaler Basis, die Umsatzerlöse mit 23,0 %. 

• Der Auftragseingang von Siemens Energy lag über dem Vorjahres-

quartal. Ausschlaggebend war ein sehr starker Anstieg bei Siemens 

Gamesa. Insgesamt glich ein starker Zuwachs im Servicegeschäft 

den moderaten Rückgang im Neuanlagenbereich mehr als aus. 

• Das Book-to-Bill-Verhältnis lag bei 1,16 und der Auftragsbestand 

stieg mit 164 Mrd. € zum wiederholten Mal auf einen neuen Rekord-

wert. 

• Die Steigerung der Umsatzerlöse wurde von Grid Technologies und 

Gas Services angetrieben. Sowohl Neuanlagen- als auch Servicege-

schäft leisteten einen Beitrag, wobei das Neuanlagengeschäft stär-

ker zulegte. 

• Das Ergebnis vor Sondereffekten hat sich mehr als verdreifacht und 

auch die entsprechende Marge stieg sehr stark. Haupttreiber waren 

das höhere Volumen, eine starke Projektabwicklung und die bessere 

Margenqualität des abgearbeiteten Auftragsbestands von Gas Ser-

vices und Grid Technologies; außerdem erzielte Siemens Gamesa ein 

positives Ergebnis. 

• Die Sondereffekte enthielten einen positiven Einmaleffekt im Zu-

sammenhang mit der Zuschreibung wertgeminderter Vermögens-

werte im Bereich aeroderivativer Gasturbinen bei Gas Services. 

• Alle Segmente trugen zum Anstieg des Free Cashflow vor Steuern 

bei. Die Zunahme resultierte vor allem aus der Ergebnisverbesse-

rung. Daneben profitierte der Free Cashflow vor Steuern von Kun-

denanzahlungen, einschließlich Reservierungsgebühren. 
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Gas Services 

    

 Q4  

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 

Verände-

rung 

Auftragseingang 5.260 4.769 7,8 %¹ 

Umsatzerlöse 4.172 3.094 31,2 %¹ 

Ergebnis 921 246 >200 % 

Ergebnis-Marge 22,1 % 8,0 % 14,1 PP 

Sondereffekte (SI) 251 (5) k.A. 

Ergebnis vor SI 669 251 166,3 % 

Ergebnis-Marge vor SI 16,0 % 8,1 % 7,9 PP 

1 Vergleichbare Basis: Ohne Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte. Der Auftragseingang entwickelte 
sich um 10,3 % auf nominaler Basis, die Umsatzerlöse mit 34,9 %. 

 

 

 

 

 

• Der Auftragseingang von Gas Services lag bei weiterhin starker Nach-

frage deutlich über dem Vorjahresniveau. Das Wachstum im Vorjah-

resvergleich beruhte auf einer beträchtlichen Zunahme im Service-

geschäft, während sich im Neuanlagenbereich die erwarteten 

zeitlichen Verschiebungen im Großprojektgeschäft widerspiegelten. 

• Das Book-to-Bill-Verhältnis betrug 1,26 und der Auftragsbestand er-

höhte sich auf 74 Mrd. €. 

• Gas Services erzielte im Quartal Rekordumsatzerlöse, wobei ein sehr 

starkes Wachstum im Neuanlagengeschäft die beträchtliche Zu-

nahme im Servicegeschäft übertraf. 

• Das Ergebnis vor Sondereffekten hat sich mehr als verdoppelt. Dies 

war vor allem auf die höhere Marge zurückzuführen, die die gestie-

gene Profitabilität des abgearbeiteten Auftragsbestands insbeson-

dere im Neuanlagengeschäft widerspiegelt. 

• Die positiven Sondereffekte resultierten aus der Zuschreibung wert-

geminderter Vermögenswerte im Bereich aeroderivativer Gasturbi-

nen, ausgelöst durch die Erholung der Kundennachfrage. 

 

Grid Technologies 

    

 Q4  

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 

Verände-

rung 

Auftragseingang 5.651 6.880 (19,3) %¹ 

Umsatzerlöse 4.362 3.145 36,3 %¹ 

Ergebnis 857 458 86,9 % 

Ergebnis-Marge 19,6 % 14,6 % 5,1 PP 

Sondereffekte (SI) (19) (5) >(200) % 

Ergebnis vor SI 876 463 89,1 % 

Ergebnis-Marge vor SI 20,1 % 14,7 % 5,4 PP 

1 Vergleichbare Basis: Ohne Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte. Der Auftragseingang entwickelte 
sich um (17,9) % auf nominaler Basis, die Umsatzerlöse mit 38,7 %. 

• Der Auftragseingang lag unter dem Vorjahresquartal, das zwei große 

Hochspannungs-Gleichstrom-(HGÜ-)Projekte in der Nordsee und in 

Spanien enthalten hatte. 

• Das Book-to-Bill-Verhältnis betrug 1,30 und der Auftragsbestand 

stieg auf 52 Mrd. €. 

• Die Umsatzerlöse erreichten einen neuen Quartalshöchststand, un-

terstützt von der kontinuierlichen Abarbeitung des Auftragsbe-

stands. Dabei leisteten alle Geschäfte einen Beitrag, angeführt vom 

Produktgeschäft, insbesondere mit Transformatoren. 

• Das Ergebnis vor Sondereffekten hat sich annähernd verdoppelt. 

Dies resultierte sowohl aus dem höheren Volumen als auch der um 

mehr als 500 Basispunkte gestiegenen Marge. Darin spiegeln sich 

vor allem das im Vorjahresvergleich verbesserte Margenprofil des ab-

gearbeiteten Auftragsbestands sowie Produktivitätsverbesserungen 

wider. 
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Transformation of Industry 

    

 Q4  

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 

Verände-

rung 

Auftragseingang 1.705 1.629 2,9 %¹ 

Umsatzerlöse 1.596 1.614 (2,9) %¹ 

Ergebnis 153 175 (12,7) % 

Ergebnis-Marge 9,6 % 10,9 % (1,3) PP 

Sondereffekte (SI) (11) (1) >(200) % 

Ergebnis vor SI 164 177 (7,0) % 

Ergebnis-Marge vor SI 10,3 % 11,0 % (0,7) PP 

1 Vergleichbare Basis: Ohne Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte. Der Auftragseingang entwickelte 
sich um 4,7 % auf nominaler Basis, die Umsatzerlöse mit (1,1) %. 

 

 

 

• Transformation of Industry verzeichnete eine moderate Steigerung 

des Auftragseingangs. Dies war hauptsächlich bedingt durch den 

Servicebereich. Das Neuanlagengeschäft hatte im Vorjahresquartal 

von einem großen Auftrag bei Sustainable Energy Systems profitiert. 

• Das Book-to-Bill-Verhältnis lag bei 1,07 und der Auftragsbestand 

blieb zum Quartalsende bei 8 Mrd. €. 

• Die Umsatzerlöse lagen moderat unter dem Vorjahreswert, zum Teil 

aufgrund von Störungen im Zusammenhang mit der Lage im Nahen 

und Mittleren Osten. 

• Dies spiegelte sich auch im Rückgang des Ergebnisses vor Sonderef-

fekten und der entsprechenden Marge wider. 

 

Siemens Gamesa 

    

 Q4  

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 

Verände-

rung 

Auftragseingang 2.405 1.123 148,1 %¹ 

Umsatzerlöse 2.939 2.744 9,1 %¹ 

Ergebnis 28 (353) k.A. 

Ergebnis-Marge 0,9 % (12,9) % 13,8 PP 

Sondereffekte (SI) 5 (50) k.A. 

Ergebnis vor SI 23 (303) k.A. 

Ergebnis-Marge vor SI 0,8 % (11,0) % 11,8 PP 

1 Vergleichbare Basis: Ohne Währungsumrechnungs- und Portfolioeffekte. Der Auftragseingang entwickelte 
sich um 114,2 % auf nominaler Basis, die Umsatzerlöse mit 7,1 %. 

 

 

 

• Der Auftragseingang hat sich im Vorjahresvergleich mehr als verdop-

pelt. Dies war bedingt durch einen Großauftrag im Offshore-Ge-

schäft für einen Windpark in der Ostsee im Wert von rund 1,7 Mrd. €. 

Dadurch stiegen sowohl das Neuanlagen- als auch das Servicege-

schäft von Siemens Gamesa sehr stark an. 

• Das Book-to-Bill-Verhältnis betrug 0,82 und der Auftragsbestand 

blieb mit 31 Mrd. € auf dem Niveau des Vorquartals. 

• Die Umsatzerlöse erhöhten sich im Vorjahresvergleich aufgrund von 

Zuwächsen sowohl im Offshore- als auch Onshore-Geschäft deut-

lich. Dabei übertraf das Wachstum im Neuanlagengeschäft die Zu-

nahme im Servicebereich klar. 

• Das Ergebnis vor Sondereffekten verbesserte sich sehr stark und lag, 

wie schon im Vorquartal, im positiven Bereich. Dies war in erster Li-

nie auf das Offshore-Geschäft zurückzuführen und beruhte auf Pro-

duktivitätssteigerungen und einer gestiegenen Kosteneffizienz. 

 

Überleitung Konzernabschluss 

   

Ergebnis vor Sondereffekten (SI) Q4 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 

Summe Segmente  1.733 588 

Überleitung Konzernabschluss (192) (117) 

Siemens Energy  1.540 471 

 

Die Überleitung Konzernabschluss umfasst Posten, die das Manage-

ment als nicht aussagekräftig für die Leistung der Segmente erachtet, 

insbesondere Konzernführungskosten (Leitung und zentrale Funktio-

nen), zentrale Dienstleistungen (z.B. Betreuung des Immobilienportfo-

lios des Konzerns), Beteiligungen, Treasury-Aktivitäten, Konsolidierun-

gen sowie sonstige Posten. 
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Ausblick 

Für das Geschäftsjahr 2027 erwartet Siemens Energy, dass sich die günstigen Trends im Energiesektor fortsetzen werden. Der weltweite Strombe-

darf dürfte weiter steigen, angetrieben durch die Elektrifizierung von Verkehr, Heizung, Kühlung und Industrie sowie durch neue Großverbraucher 

wie Rechenzentren. Der Ausbau von Rechenzentren im Hinblick auf den Einsatz künstlicher Intelligenz dürfte zu weiteren Investitionen in Energie-

erzeugungskapazitäten und Netzinfrastruktur führen, insbesondere in Nordamerika. Gleichzeitig unterstützt die Notwendigkeit einer sicheren Ener-

gieversorgung weiterhin Investitionen in zuverlässige Erzeugung und widerstandsfähige Netze. Der Markt für Gasturbinen wird voraussichtlich 

robust bleiben, unterstützt durch Rechenzentren, staatliche Programme zur Netzstabilität und den Kohleausstieg sowie durch das industrielle 

Wachstum. Die Investitionen in die Netzinfrastruktur dürften auf hohem Niveau bleiben, angetrieben durch die Elektrifizierung, den Ausbau erneu-

erbarer Energien und die Modernisierung alternder Netze. Siemens Energy erwartet daher, dass insbesondere Gas Services und Grid Technologies 

von diesen Entwicklungen profitieren werden. 

Für das Geschäftsjahr 2027 wird für Siemens Energy ein vergleichbares Wachstum der Umsatzerlöse (ohne Währungsumrechnungs- und Portfo-

lioeffekte) in einer Bandbreite von 14 % bis 16 % (Istwert GJ 2026: 15,5 %) und eine Ergebnis-Marge vor Sondereffekten zwischen 14 % und 16 % 

(Istwert GJ 2026: 12,4 %) prognostiziert. Darüber hinaus werden ein Gewinn nach Steuern von rund 5 Mrd. € (Istwert GJ 2026: 4.129 Mio. €) sowie 

ein Free Cashflow vor Steuern von rund 10 Mrd. € (Istwert GJ 2026: 8.799 Mio. €) erwartet. 

Im Ausblick für Siemens Energy sind keine Belastungen im Zusammenhang mit etwaigen künftigen rechtlichen und regulatorischen Angelegen-

heiten enthalten. 

Annahmen je Geschäftsbereich 

• Gas Services geht von einem vergleichbaren Wachstum der Umsatzerlöse von 24 % bis 26 % (Istwert GJ 2026: 20,3 %) und einer Ergebnis-

Marge vor Sondereffekten von 18 % bis 20 % (Istwert GJ 2026: 16,4 %) aus. 

• Grid Technologies plant ein vergleichbares Wachstum der Umsatzerlöse von 22 % bis 24 % (Istwert GJ 2026: 26,2 %) sowie eine Ergebnis-Marge 

vor Sondereffekten zwischen 21 % und 23 % (Istwert GJ 2026: 18,9 %) zu erreichen. 

• Transformation of Industry erwartet ein vergleichbares Wachstum der Umsatzerlöse von 0 % bis 2 % (Istwert GJ 2026: 3,4 %) und eine Ergeb-

nis-Marge vor Sondereffekten von 11 % bis 13 % (Istwert GJ 2026: 12,1 %). 

• Siemens Gamesa geht von einem vergleichbaren Wachstum der Umsatzerlöse von minus 3 % bis minus 1 % (Istwert GJ 2026: plus 6,7 %) und 

einer Ergebnis-Marge vor Sondereffekten von 0 % bis 2 % (Istwert GJ 2026: 0,1 %) aus. 
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Hinweise und zukunftsgerichtete Aussagen 

Heute ab 8:00 Uhr MEZ wird die Telefonpressekonferenz zu den Finanzzahlen des vierten Quartals des Geschäftsjahres 2026 von Siemens Energy 

unter https://www.siemens-energy.com/pressekonferenz live im Internet übertragen. 

Sie können zudem ab 11:00 Uhr MEZ die Telefonkonferenz für Analysten und Investoren unter www.siemens-energy.com/analystcall live verfol-

gen. 

Die Aufzeichnungen beider Telefonkonferenzen werden im Anschluss zur Verfügung gestellt. 

Die Finanzpublikationen können Sie im Internet unter www.siemens-energy.com/finanzpublikationen herunterladen. 

 

Dieses Dokument enthält Aussagen, die sich auf unseren künftigen Geschäftsverlauf und künftige finanzielle Leistungen sowie auf künftige Sie-

mens Energy betreffende Vorgänge oder Entwicklungen beziehen und zukunftsgerichtete Aussagen darstellen können. Diese Aussagen sind er-

kennbar an Formulierungen wie „erwarten“, „wollen“, „antizipieren“, „beabsichtigen“, „planen“, „glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und 

„vorhersagen“ oder an ähnlichen Begriffen. Wir werden gegebenenfalls auch in anderen Berichten, Prospekten, in Präsentationen, in Unterlagen, 

die an Aktionäre verschickt werden, und in Pressemitteilungen zukunftsgerichtete Aussagen tätigen. Des Weiteren können von Zeit zu Zeit unsere 

Vertreter zukunftsgerichtete Aussagen mündlich machen. Solche Aussagen beruhen auf den gegenwärtigen Erwartungen und bestimmten Annah-

men des Managements von Siemens Energy, von denen zahlreiche außerhalb des Einflussbereichs von Siemens Energy liegen. Sie unterliegen 

daher einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren, die in Veröffentlichungen – insbesondere im Kapitel Bericht über die 

voraussichtliche Entwicklung mit ihren wesentlichen Chancen und Risiken des Geschäftsberichts und im Halbjahresfinanzbericht, der zusammen 

mit dem Geschäftsbericht gelesen werden sollte – beschrieben werden, sich aber nicht auf solche beschränken. Sollten sich eines oder mehrere 

dieser Risiken oder Ungewissheiten realisieren, Ereignisse von höherer Gewalt, wie Pandemien, eintreten oder sollte es sich erweisen, dass die 

zugrunde liegenden Erwartungen, einschließlich künftiger Ereignisse, nicht oder später eintreten beziehungsweise Annahmen sich nicht erfüllt 

haben, können die tatsächlichen Ergebnisse, Leistungen und Erfolge von Siemens Energy (sowohl negativ als auch positiv) wesentlich von denje-

nigen Ergebnissen abweichen, die ausdrücklich oder implizit in der zukunftsgerichteten Aussage genannt worden sind. Siemens Energy übernimmt 

keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder bei einer anderen als der erwarteten 

Entwicklung zu korrigieren. Dieses Dokument enthält – in einschlägigen Rechnungslegungsrahmen nicht genau bestimmte – ergänzende Finanz-

kennzahlen, die sogenannte alternative Leistungskennzahlen sind oder sein können. Für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 

von Siemens Energy sollten diese ergänzenden Finanzkennzahlen nicht isoliert oder als Alternative zu den im Konzernabschluss dargestellten und 

im Einklang mit einschlägigen Rechnungslegungsrahmen ermittelten Finanzkennzahlen herangezogen werden. Andere Unternehmen, die alter-

native Leistungskennzahlen mit einer ähnlichen Bezeichnung darstellen oder berichten, können diese anders berechnen. Aufgrund von Rundungen 

ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem und anderen Berichten nicht genau zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte 

Prozentangaben nicht genau die absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen. 
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Finanzinformationen 
für das vierte Quartal des Geschäftsjahres 2026



 

II 

Eckdaten 

(in Mio. €, wenn nicht anders angegeben) 

Volumen 
         

 Q4 Veränderung Geschäftsjahr Veränderung 

 GJ 2026 GJ 2025 Ist Vglb. 2026 2025 Ist Vglb. 

Auftragseingang 14.818 14.214 4,3 % 5,2 % 68.102 58.928 15,6 % 18,8 % 

Umsatzerlöse 12.826 10.428 23,0 % 21,5 % 44.243 39.077 13,2 % 15,5 % 

Book-to-Bill-Verhältnis 1,16 1,36 k.A.  1,54 1,51 k.A.  

Auftragsbestand (in Mrd. €) 164 138 18,2 %  164 138 18,2 %  

 

Profitabilität 
       

 Q4 Veränderung Geschäftsjahr Veränderung 

 GJ 2026 GJ 2025 Ist 2026 2025 Ist 

Ergebnis 1.725 328 >200 % 5.405 2.361 128,9 % 

Ergebnis-Marge 13,4 % 3,1 % 10,3 PP 12,2 % 6,0 % 6,2 PP 

Sondereffekte (SI) 184 (143) k.A. (82) 6 k.A. 

Ergebnis vor SI 1.540 471 >200 % 5.486 2.355 132,9 % 

Ergebnis-Marge vor SI 12,0 % 4,5 % 7,5 PP 12,4 % 6,0 % 6,4 PP 

EBITDA 1.873 698 168,4 % 6.588 3.930 67,6 % 

Gewinn (Verlust) nach Steuern 1.360 236 >200 % 4.129 1.685 145,0 % 

Ergebnis je Aktie (in €)1 1,49 0,19 >200 % 4,44 1,63 172,4 % 

¹ Unverwässertes Ergebnis je Aktie – auf Aktionäre der Siemens Energy AG entfallend. Der gewichtete Durchschnitt im Umlauf gewesener Aktien (unverwässert) (in Tausend) betrug im vierten Quartal des Geschäftsjahres 841.877 
(im Vj. 874.700) und im gesamten Geschäftsjahr 851.325 (im Vj. 868.214) Aktien. 

 

Kapitalstruktur und Liquidität 
   

 30. Sep. 2026 30. Sep. 2025 

Summe Eigenkapital  11.716 10.675 

Angepasste Nettoverschuldung/ (Nettoliquidität) (7.800) (4.790) 

 

     

 Q4 GJ 2026 Q4 GJ 2025 Geschäftsjahr 2026 Geschäftsjahr 2025 

Free Cashflow 1.354 1.157 7.988 4.097 

Free Cashflow vor Steuern 1.636 1.327 8.799 4.663 

 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
   

(in Tausend) 30. Sep. 2026 30. Sep. 2025 

Siemens Energy 108 103 

Deutschland 29 27 

Außerhalb Deutschlands 79 76 



 

III 

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

     

 Q4 Geschäftsjahr 

(in Mio. €, Ergebnis je Aktie in €) GJ 2026 GJ 2025 2026 2025 

Umsatzerlöse 12.826 10.428 44.243 39.077 

Umsatzkosten (9.997) (8.760) (34.395) (32.498) 

Bruttoergebnis vom Umsatz 2.829 1.667 9.848 6.579 

Forschungs- und Entwicklungsaufwendungen (343) (320) (1.183) (1.210) 

Vertriebs- und allgemeine Verwaltungsaufwendungen (1.023) (983) (3.626) (3.492) 

Sonstige betriebliche Erträge 282 21 384 86 

Sonstige betriebliche Aufwendungen (47) (107) (317) (394) 

Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen (26) 5 104 580 

Betriebsergebnis1 1.671 283 5.211 2.149 

Zinserträge 91 71 317 265 

Zinsaufwendungen (50) (55) (191) (293) 

Sonstiges Finanzergebnis 46 1 110 92 

Gewinn (Verlust) vor Ertragsteuern 1.758 300 5.447 2.213 

Ertragsteuererträge (-aufwendungen) (398) (64) (1.318) (527) 

Gewinn (Verlust) nach Steuern  1.360 236 4.129 1.685 

     

Davon entfallen auf:     

Nicht beherrschende Anteile 103 68 346 271 

Aktionäre der Siemens Energy AG 1.257 168 3.783 1.414 

     

Unverwässertes Ergebnis je Aktie 1,49 0,19 4,44 1,63 

Verwässertes Ergebnis je Aktie 1,47 0,19 4,37 1,60 

¹Beinhaltet Wertminderungsaufwendungen aus Finanzinstrumenten in Höhe von 52 Mio. € (2025: Wertminderungsaufwendungen von 106 Mio. €).



 

IV 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 

     

 Q4 Geschäftsjahr 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 2026 2025 

Gewinn (Verlust) nach Steuern 1.360 236 4.129 1.685 

     

Neubewertungen von leistungsorientierten Plänen 89 16 142 77 

darin Ertragsteuereffekte (13) (4) (20) (15) 

Neubewertungen von Eigenkapitalinstrumenten (7) (50) 40 65 

     

Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen 0 (0) 0 (1) 

Posten, die nicht in den Gewinn oder Verlust umgegliedert werden 82 (34) 183 142 

     

Unterschied aus Währungsumrechnung 8 (41) 667 (591) 

Derivative Finanzinstrumente (115) 95 (225) 259 

darin Ertragsteuereffekte 35 (34) 67 (116) 

     

Ergebnis aus nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen (2) (7) (1) (26) 

Posten, die anschließend möglicherweise in den Gewinn oder Verlust umgeglie-

dert werden 
(108) 47 441 (358) 

     

Sonstiges Ergebnis nach Steuern (26) 13 624 (216) 

     

Gesamtergebnis 1.334 249 4.753 1.469 

     

Davon entfallen auf:     

Nicht beherrschende Anteile 109 81 376 272 

Aktionäre der Siemens Energy AG 1.225 168 4.377 1.197 



 

V 

Konzernbilanz 

   

 30. Sep. 

(in Mio. €) 2026 2025 

Aktiva   

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 11.156 9.162 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen 8.785 7.571 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 1.668 1.031 

Vertragsvermögenswerte 5.679 4.295 

Vorräte 12.076 10.377 

Ertragsteuerforderungen 416 418 

Sonstige Vermögenswerte 1.407 1.212 

Zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte 5 386 

Summe kurzfristige Vermögenswerte 41.192 34.453 

Geschäfts- oder Firmenwerte 9.493 9.037 

Sonstige immaterielle Vermögenswerte 2.909 2.450 

Sachanlagen 8.248 7.140 

Nach der Equity-Methode bilanzierte Beteiligungen 1.834 703 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte 545 1.531 

Aktive latente Steuern 751 904 

Sonstige Vermögenswerte 654 419 

Summe langfristige Vermögenswerte 24.434 22.184 

Summe Aktiva 65.626 56.637 

   

   

Passiva   

Finanzschulden 453 1.528 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten 6.522 5.993 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 1.032 782 

Vertragsverbindlichkeiten 28.573 22.321 

Rückstellungen 2.793 2.778 

Ertragsteuerverbindlichkeiten 556 523 

Sonstige Verbindlichkeiten 6.130 4.332 

Verbindlichkeiten in Verbindung mit zur Veräußerung gehaltenen Vermögenswerten — 233 

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 46.058 38.491 

Finanzschulden 2.522 2.438 

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 382 406 

Passive latente Steuern 961 634 

Rückstellungen 3.063 3.065 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 381 401 

Sonstige Verbindlichkeiten 542 528 

Summe langfristige Verbindlichkeiten 7.851 7.471 

Summe Verbindlichkeiten 53.909 45.962 

Eigenkapital    

Gezeichnetes Kapital 861 861 

Kapitalrücklage 14.490 14.465 

Gewinnrücklagen (615) (3.990) 

Sonstige Bestandteile des Eigenkapitals (433) (807) 

Eigene Anteile zu Anschaffungskosten (3.097) (228) 

Summe Eigenkapital der Aktionäre der Siemens Energy AG 11.206 10.301 

Nicht beherrschende Anteile 510 375 

Summe Eigenkapital 11.716 10.675 

Summe Passiva 65.626 56.637 



 

VI 

Konzern-Kapitalflussrechnung 

     

 Q4 Geschäftsjahr 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 2026 2025 

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit      

Gewinn (Verlust) nach Steuern 1.360 236 4.129 1.685 

Überleitung zwischen Gewinn (Verlust) nach Steuern und Cashflow aus  

betrieblicher Tätigkeit 
    

Abschreibungen und Wertminderungen 202 415 1.377 1.781 

Ertragsteueraufwendungen (-erträge) 398 64 1.318 527 

Zinsergebnis (41) (16) (126) 28 

(Gewinn) Verlust in Zusammenhang mit der Investitionstätigkeit 42 28 77 (539) 

Sonstige zahlungsunwirksame (Erträge) Aufwendungen 19 9 100 68 

Veränderungen im operativen Nettoumlaufvermögen aus     

Vertragsvermögenswerten 180 (78) (1.288) (284) 

Vorräten (64) 299 (1.399) (900) 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige Forderungen (485) (129) (1.032) (722) 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige  

Verbindlichkeiten 
(281) (100) 358 (130) 

Vertragsverbindlichkeiten 453 707 5.812 3.976 

Veränderung bei sonstigen Vermögenswerten und Verbindlichkeiten  600 522 1.069 628 

Gezahlte Ertragsteuern (282) (169) (811) (566) 

Erhaltene Dividenden 8 2 58 28 

Erhaltene Zinsen 89 54 318 239 

Cashflow aus betrieblicher Tätigkeit  2.199 1.842 9.958 5.821 

Cashflow aus Investitionstätigkeit     

Erwerb von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen (845) (685) (1.970) (1.724) 

Akquisitionen von Geschäftseinheiten, abzüglich übernommener  

Zahlungsmittel 
(365) (33) (460) (101) 

Erwerb von Finanzanlagen und von finanziellen Vermögenswerten (39) (21) (1.212) (80) 

Abgang von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen 2 37 37 61 

Abgang von Geschäftseinheiten, abzüglich abgegangener Zahlungsmittel (0) (1) 72 125 

Abgang von Finanzanlagen und von finanziellen Vermögenswerten — 1 666 101 

Cashflow aus Investitionstätigkeit (1.248) (702) (2.869) (1.618) 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit     

Erwerb eigener Anteile (755) — (3.043) (170) 

Sonstige Transaktionen mit nicht beherrschenden Anteilen 1 0 (9) 2 

Emission (Rückzahlung) von Schuldverschreibungen und Anleihen — — (750) — 

Tilgung von Leasingverbindlichkeiten (122) (116) (461) (392) 

Veränderung Finanzschulden und übrige Finanzierungstätigkeiten 38 (232) (107) (208) 

Gezahlte Zinsen (23) (22) (167) (221) 

An Aktionäre der Siemens Energy AG gezahlte Dividenden — — (601) — 

Auf nicht beherrschende Anteile entfallende Dividenden (56) (37) (227) (146) 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit (918) (407) (5.365) (1.135) 

Einfluss von Wechselkursänderungen auf die Zahlungsmittel und  

Zahlungsmitteläquivalente 
35 (2) 182 (183) 

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 68 731 1.907 2.886 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Beginn des Berichtszeitraums 11.088 8.518 9.249 6.363 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Ende des Berichtszeitraums 11.156 9.249 11.156 9.249 

Abzüglich: Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente der zur Veräußerung  

gehaltenen Vermögenswerte am Ende des Berichtszeitraums 
— 87 — 87 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente am Ende des Berichtszeitraums 

(Konzernbilanz) 
11.156 9.162 11.156 9.162 



 

VII 

Segmentgrößen im Überblick 

 

                 

 Auftragseingang Umsatzerlöse 

Ergebnis vor Sonder-

effekten 

Ergebnis-Marge  

vor Sondereffekten Vermögen¹ 

Free Cashflow 

vor Steuern 

 Q4 Veränderung Q4 Veränderung Q4 Q4 30. Sep. 30. Sep. Q4 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 Ist Vglb. GJ 2026 GJ 2025 Ist Vglb. GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 2026 2025 GJ 2026 GJ 2025 

Gas Services 5.260 4.769 10,3 % 7,8 % 4.172 3.094 34,9 % 31,2 % 669 251 16,0 % 8,1 % (2.799) 1.083 976 690 

Grid Technologies 5.651 6.880 (17,9) % (19,3) % 4.362 3.145 38,7 % 36,3 % 876 463 20,1 % 14,7 % (1.335) (386) 624 515 

Transformation of Industry 1.705 1.629 4,7 % 2,9 % 1.596 1.614 (1,1) % (2,9) % 164 177 10,3 % 11,0 % 1.693 1.689 373 46 

Siemens Gamesa 2.405 1.123 114,2 % 148,1 % 2.939 2.744 7,1 % 9,1 % 23 (303) 0,8 % (11,0) % 620 (1.236) 136 (96) 

Summe Segmente 15.022 14.402   13.068 10.597   1.733 588   (1.822) 1.150 2.109 1.155 

Überleitung Konzernabschluss (204) (187)   (242) (169)   (192) (117)   67.447 55.487 (473) 171 

Siemens Energy 14.818 14.214 4,3 % 5,2 % 12.826 10.428 23,0 % 21,5 % 1.540 471 12,0 % 4,5 % 65.626 56.637 1.636 1.327 

 

                 

 Auftragseingang Umsatzerlöse 

Ergebnis vor Sonder-

effekten 

Ergebnis-Marge  

vor Sondereffekten Vermögen¹ 

Free Cashflow 

vor Steuern 

 Geschäftsjahr Veränderung Geschäftsjahr Veränderung Geschäftsjahr Geschäftsjahr 30. Sep. 30. Sep. Geschäftsjahr 

(in Mio. €) 2026 2025 Ist Vglb. 2026 2025 Ist Vglb. 2026 2025 2026 2025 2026 2025 2026 2025 

Gas Services 32.847 22.996 42,8 % 45,9 % 14.503 12.198 18,9 % 20,3 % 2.385 1.580 16,4 % 13,0 % (2.799) 1.083 6.448 3.240 

Grid Technologies 23.979 21.423 11,9 % 14,5 % 14.106 11.305 24,8 % 26,2 % 2.660 1.791 18,9 % 15,8 % (1.335) (386) 4.095 2.757 

Transformation of Industry 6.348 6.003 5,8 % 6,5 % 5.847 5.723 2,2 % 3,4 % 707 646 12,1 % 11,3 % 1.693 1.689 694 686 

Siemens Gamesa 5.857 9.324 (37,2) % (31,1) % 10.562 10.375 1,8 % 6,7 % 8 (1.364) 0,1 % (13,1) % 620 (1.236) (1.580) (1.754) 

Summe Segmente 69.031 59.746   45.019 39.601   5.760 2.653   (1.822) 1.150 9.657 4.929 

Überleitung Konzernabschluss (929) (818)   (776) (524)   (274) (298)   67.447 55.487 (858) (266) 

Siemens Energy 68.102 58.928 15,6 % 18,8 % 44.243 39.077 13,2 % 15,5 % 5.486 2.355 12,4 % 6,0 % 65.626 56.637 8.799 4.663 

¹Für die Segmente entspricht die dargestellte Kennzahl dem eingesetzten Nettokapital; für Siemens Energy wird das Vermögen ausgewiesen. 



 

VIII 

EBITDA Überleitung 
 

               

 Ergebnis vor SI Sondereffekte (SI) Ergebnis 

Abschreibungen auf  

Immaterielle 

Vermögenswerte, die 

im Rahmen von Unter- 

nehmenszusammen- 

schlüssen erworben 

wurden und Wert- 

minderung der  

Geschäfts- oder  

Firmenwerte EBIT 

Abschreibungen und  

Wertminderungen/ 

-aufholung EBITDA 

 Q4 Q4 Q4 Q4 Q4 Q4 Q4 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 GJ 2026 GJ 2025 

Gas Services 669 251 251 (5) 921 246 (6) (2) 914 245 (184) 53 731 298 

Grid Technologies 876 463 (19) (5) 857 458 (4) (1) 853 458 43 28 897 486 

Transformation of Industry 164 177 (11) (1) 153 175 (5) (5) 148 170 21 22 169 192 

Siemens Gamesa 23 (303) 5 (50) 28 (353) (12) (12) 16 (365) 190 185 206 (180) 

Summe Segmente 1.733 588 226 (61) 1.959 527 (27) (19) 1.932 508 71 288 2.003 795 

Überleitung Konzernabschluss (192) (117) (42) (82) (234) (199) (26) (26) (260) (225) 131 127 (130) (98) 

Siemens Energy 1.540 471 184 (143) 1.725 328 (53) (45) 1.671 283 202 415 1.873 698 

               

 Ergebnis vor SI Sondereffekte (SI) Ergebnis 

Abschreibungen auf  

Immaterielle 

Vermögenswerte, die 

im Rahmen von Unter- 

nehmenszusammen- 

schlüssen erworben 

wurden und Wert- 

minderung der  

Geschäfts- oder  

Firmenwerte EBIT 

Abschreibungen und  

Wertminderungen/ 

-aufholung EBITDA 

 Geschäftsjahr Geschäftsjahr Geschäftsjahr Geschäftsjahr Geschäftsjahr Geschäftsjahr Geschäftsjahr 

(in Mio. €) 2026 2025 2026 2025 2026 2025 2026 2025 2026 2025 2026 2025 2026 2025 

Gas Services 2.385 1.580 294 (14) 2.679 1.566 (17) (6) 2.662 1.560 (27) 187 2.635 1.746 

Grid Technologies 2.660 1.791 (28) (13) 2.632 1.778 (5) (2) 2.627 1.776 129 95 2.756 1.871 

Transformation of Industry 707 646 (22) (11) 685 635 (20) (23) 666 613 75 76 740 689 

Siemens Gamesa 8 (1.364) (185) (347) (176) (1.711) (47) (71) (224) (1.782) 717 927 493 (855) 

Summe Segmente 5.760 2.653 61 (384) 5.821 2.269 (89) (103) 5.731 2.166 893 1.285 6.625 3.452 

Überleitung Konzernabschluss (274) (298) (142) 390 (416) 92 (104) (110) (520) (18) 484 496 (36) 478 



 

IX 

Siemens Energy 5.486 2.355 (82) 6 5.405 2.361 (194) (212) 5.211 2.149 1.377 1.781 6.588 3.930 



 

X 

Auftragseingang und Umsatzerlöse nach Regionen (nach Sitz des Kunden) 

 

         

Auftragseingang Q4 Veränderung Geschäftsjahr Veränderung 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 Ist Vglb. 2026 2025 Ist Vglb. 

Europa, GUS, Naher und  

Mittlerer Osten, Afrika 
6.112 8.124 (24,8) % (24,9) % 28.205 31.149 (9,5) % (9,1) % 

darin Deutschland 2.812 776 >200 % >200 % 5.841 3.456 69,0 % 68,9 % 

Amerika 7.612 4.306 76,8 % 72,9 % 32.436 21.810 48,7 % 55,0 % 

darin USA 6.080 3.501 73,7 % 70,4 % 27.724 17.015 62,9 % 70,8 % 

Asien, Australien 1.094 1.784 (38,6) % (21,0) % 7.461 5.969 25,0 % 32,0 % 

darin China 379 312 21,4 % 14,2 % 1.567 1.227 27,7 % 27,7 % 

Siemens Energy 14.818 14.214 4,3 % 5,2 % 68.102 58.928 15,6 % 18,8 % 

 

         

Umsatzerlöse Q4 Veränderung Geschäftsjahr Veränderung 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 Ist Vglb. 2026 2025 Ist Vglb. 

Europa, GUS, Naher und  

Mittlerer Osten, Afrika 
6.740 5.660 19,1 % 18,1 % 23.344 20.690 12,8 % 13,6 % 

darin Deutschland 1.096 997 9,9 % 9,8 % 4.338 3.808 13,9 % 13,8 % 

Amerika 4.574 3.195 43,1 % 39,6 % 15.389 11.935 28,9 % 32,8 % 

darin USA 3.587 2.212 62,2 % 59,2 % 12.137 8.666 40,0 % 45,6 % 

Asien, Australien 1.513 1.573 (3,8) % (3,1) % 5.510 6.453 (14,6) % (10,1) % 

darin China 372 323 15,0 % 6,2 % 1.283 1.465 (12,4) % (12,3) % 

Siemens Energy 12.826 10.428 23,0 % 21,5 % 44.243 39.077 13,2 % 15,5 % 



 

XI 

Aufgliederung von Außenumsatzerlösen der Segmente 

     

 Q4 Geschäftsjahr 

(in Mio. €) GJ 2026 GJ 2025 2026 2025 

Siemens Energy Neuanlagengeschäft 8.912 6.945 30.063 25.560 

darin     

Gas Services 1.861 1.208 5.911 4.096 

Grid Technologies 4.041 2.896 13.081 10.424 

Transformation of Industry 880 876 3.180 3.044 

Siemens Gamesa 2.130 1.964 7.890 7.996 

     

Siemens Energy Service 3.911 3.481 14.168 13.473 

darin     

Gas Services 2.216 1.859 8.300 7.973 

Grid Technologies 223 166 721 625 

Transformation of Industry 664 676 2.476 2.496 

Siemens Gamesa 808 780 2.671 2.379 



 

 

 

  

Veröffentlicht durch 

Siemens Energy AG 
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